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In der Ausstellung wird das Leben in Nordkorea
reflektiert, wobei die Besucher mit den starken
Gegensätzen des Landes konfrontiert werden. Der
Pfad führt sie durch den Tunnel der Propaganda,
der von Verheißungen und Hoffnungen geprägt ist,
bis zur nüchternen Realität, in der Fotografien das
authentische Leben der nordkoreanischen Bürger
zeigen.
Es ist eine Reise durch ein Land, das sich selbst
täuscht, um das Regime an der Macht zu erhalten.

Ein Mann sucht Schutz vor dem Regen in der Region
von Ryanggang. Propaganda- plakate sind selbst in
den entlegensten Gebieten dauerhaft präsent.
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Eine Schulklasse ist mit ihrer Lehrerin auf demWeg,
um Schlaglöcher zu füllen. Straßen sindmeist
unbefestigt und oft in schlechtem Zustand.

Bewohner der Stadt Kimchaek auf demWeg zur
Arbeit. In der Region gab es viele, nun stillgelegte,
Eisenminen. Nun werden sie von der Regierung für
das Bauen von Dämmen eingesetzt.

Ein Arbeiter kocht sich am Abend sein Essen auf
einem Lagerfeuer. Das Feuer dient als einzige
Lichtquelle, denn in den ländlichen Regionen
Nordkoreas gibt es kaum künstliches Licht.

Fotografien: Eric Talmadge und David Guttenfelder, Associated Press

Morgengrauen in Pyongyang. Die großen Porträts
von Kim Il Sung und Kim Jong Il werden angestrahlt.
Diemeisten Städte werden um einen zentralen Platz
zur Huldi- gung der Kim - Dynastie gebaut.
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Fahrräder werden zunehmend zum beliebtesten
Transportmittel. Sie sind dennoch ein Luxus, den sich
nur dieWenigsten leisten können.

Reisendemachen Pause auf Schienen. Nur wenige
können sich ein Transportmittel leisten und legen
daher große Distanzen zu Fuß zurück.

Eine Gruppe junger Nordkoreanermacht ein Picknick
am Strand vonWonsan. Der Strand ist ein beliebter
Badeort. Das Baden ist dort sogar Touristen unter
strenger Aufsicht erlaubt.

Schnitt 1:50

Kinder spielen in der Stadt Hyesan Fußball.

Nach dem Tunnel öffnet sich ein dunkler Raum, darin
befinden sich neun großen Fotowänden, die
Momentaufnahmen aus dem Leben in Nordkorea
festhalten. Die bewegenden Fotografien bieten einen
tiefen Einblick in die Schönheit und Härte des alltäglichen
Lebens, sie erzählen von Hoffnung, Leid, Freude und Kampf.

Diese Ausstellung ist eine eindringliche Reise durch die
verschiedenen Facetten Nordkoreas – von
überwältigender Propaganda bis hin zu stillenMomenten
des Alltags.

Rundgang durch "this is NORTH KOREA"

Mein Weg führt durch einen engen Tunnel mit gewölbter
Decke und Propagandapostern an den Wänden. Die
leuchtenden Farben und Slogans schaffen eine
eindrucksvolle, fast bedrohliche Atmosphäre.
Der Tunnel wird breiter und gibt den Blick auf eine
beeindruckende Miniaturstadt von Pjöngjang frei. Diese
Modellstadt ist faszinierend und zugleich beängstigend, da
sie eine unerreichbare Realität darstellt.
Auf der Medientafel dahinter läuft eine Rede von Kim Jong
Un. Seine präsente Gestalt und eindringliche Stimme
vermitteln das Gefühl von Inszenierung und Kontrolle.
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